
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
Sehr geehrter Klosterneuburger Stadtrat! 
Sehr geehrter Klosterneuburger Gemeiderat! 
 
1979 wurde das Freizeitzentrum Happyland als moderne, richtungsweisende Freizeitanlage für Klosterneuburg 
erbaut. Ein Schwimmbad, eine Sporthalle, Tennisplätze, ein Eislaufplatz sowie ein Fußballplatz (inkl. Laufbahn und 
Trainingsplatz) sollten alle Wünsche der Klosterneuburger Sportbegeisterten erfüllen. Doch heute, 28 Jahre später,
ist diese Infrastruktur komplett veraltert und gehört dringend generalsaniert!

Vor allem der Bereich der Freiplätze (Fußballplatz) hält den Anforderungen nicht mehr stand. 
 
Über 300 Nachwuchsfußballer frequentieren den Platz Woche für Woche im Rahmen ihrer Vereine (FC Olympique, 
SCW/KSV, Danube Dragons) und Schulen. Oft bis zu 100 gleichzeitig. Der Fußballplatz ist diesen Anforderungen 
nicht mehr gewachsen! Der Trainingsplatz ist eine der letzten „Roten Erden“ IN GANZ ÖSTERREICH, die bei 
Schönwetter aufgrund der Verletzungsgefahr kaum bespielt wird, bei Schlechtwetter (viel Regen, Schnee) ebenfalls 
nicht bespielt werden kann.  
 
Jüngstes Beispiel, das aufzeigt, dass sogar ein „normaler“ Fußballbetrieb nicht gewährleistet ist: das Spiel 
der U12 des FC Olympique Klosterneuburg gegen Altlengbach, wo es für die jungen Nachwuchsfußballer um den 
Aufstieg  ging, wurde trotz Schönwetters vom Happyland abgesagt, weil es am Vortag stark geregnet hat. Der 
Verband wertete diese „unberechtigte“ Absage aber mit einer Strafverifizierung (0:3) und Geldstrafe. Wie Sie 
sich wahrscheinlich vorstellen können, ist das ein „Weltuntergang“ für einen 11-jährigen, begeisterten Fußballer! 
 

Wir hoffen weiters, nicht betonen zu müssen, wie wichtig der soziale und gesundheitliche Aspekt von Sport für 
Kinder und Jugendliche ist. Viele Klosterneuburger Vereine leisten hier hervorragende, ehrenamtliche Arbeit und 
tragen so präventiv ihren Teil gegen soziale Verwahrlosung, Drogen- und Alkoholmissbrauch bei. Gleichzeitig 
vermitteln sie Werte wie Fairplay, Teamgeist, Freude und Spaß an der Bewegung, soziale Kompetenz, gesunden 
Ehrgeiz, Disziplin und viele andere wichtige Elemente, die für den (Team-)Sport relevant sind. Genau aus diesen 
Gründen sollten Vereine und Schulen außerdem im Happyland als gern gesehene Gäste, und nicht als „Störenfriede“ 
behandelt werden! 
 
Ganz abgesehen davon, dass eine Stadt wie Klosterneuburg sich nicht nur um die „soziale Betreuung“ kümmern, 
sondern auch in der Förderung von Sporttalenten (Spitzensport) engagieren sollte, die unter diesen 
Rahmenbedingungen nicht möglich ist.  
 

Daher fordern wir: 
 

Im Jahr der EM 2008 ein klares Bekenntnis zum (Fußball)Sport! 
Dazu zählt die Sanierung des Happylands inklusive Errichtung eines Kunstrasenplatzes,  

neuer Kabinenanlagen, einer Flutlichtanlage und eines Trainingsplatzes! 

Außerdem wäre es sinnvoll, einen Sportkoordinator zu installieren, der für die optimale Auslastung & faire 
Einteilung aller Klosterneuburger Sportstätten sorgen soll (diese Rolle könnte auch vom Geschäftsführer des 
Happylands übernommen werden).  
 
Weitere sportfördernde Maßnahmen wie z.B. die Errichtung eines öffentlich zugänglichen Funcourts (für 
mehrere Sportarten tauglich), die Förderung von Trendsportarten (z.B. Racketlon) oder etwa die Umgestaltung 
EINES Hallentennisplatzes in einen Indoor-Beachvolleyballplatz wären sinnvoll! 
 

Diese Maßnahmen kosten Geld. Und Geld ist Mangelware. Doch wir sind der Meinung, dass es nach 28 Jahren 
„Tatenlosigkeit“ nun Zeit ist, einen Teil des Klosterneuburger Steuergeldes auch in eine sinnvolle Verbesserung der 
Klosterneuburger Sport-Infrastruktur zu investieren.  
 
Für Rückfragen und Hilfe bei der Umsetzung dieser Forderungen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

Daniel Wertheim 
Obmann FC Olympique Klosterneuburg 05 
0664-4440997 bzw. wertheim@fc-ok.at

In Vertretung aller Klosterneuburger Sportvereine, vor allem jener, die das FZZ Happyland nutzen. 



Wir fordern: Im Jahr der EM 2008 ein klares Bekenntnis zum Klosterneuburger 
Sport im Allgemeinen und Fußball im Speziellen: 
 

� Sanierung und Modernisierung des Happylands:
� Errichtung eines Kunstrasenplatzes
� Errichtung neuer Kabinenanlagen
� Errichtung eines zusätzlichen Trainingsplatzes
� Errichtung einer Flutlichtanlage
� Rasensanierung des Fußball-Hauptplatzes 
 

� Installierung eines Sportkoordinators, der für die optimale Auslastung aller 
Klosterneuburger Sportstätten (Freiplätze & Hallen) sorgen soll.  
 

Name Adresse Alter Unterschrift 

Eine Initiative des FC Olympique Klosterneuburg 05.  
 

Ausgefüllte Liste bei Mitgliedern des FC-OK abgeben oder einsenden an:  
„Unterschriftenaktion Happyland“, Schmaler Graben 21, 3411 Klosterneuburg.  
 

Weitere Listen zum download unter www.fc-ok.at


